
 

Panoramatour am Jurasüdfuss: Auf den Spuren des 
Regiments 16 
 
Diese Rundtour verbindet historische Zeitzeugen mit der beeindruckenden Kulisse 

zwischen Aare und Jura. 

Start im historischen Wangen an der Aare 

Deine Reise beginnt bei der Kirche des geschichtsträchtigen Städtchens Wangen an der 

Aare. Direkt beim Denkmal des Füsilier-Bataillons 37, das seit seiner Renovation im 

Jahr 2024 wieder in altem Glanz erstrahlt, startest du dein Abenteuer. Nur wenige 

Meter weiter triffst du auf die erste 16er-Linde, die zusammen mit einem markanten 

Gedenkstein an das legendäre Oberaargauer Infanterieregiment 16 erinnert. 

Entspanntes Einrollen entlang der Aare 

Bis nach Niederbipp verläuft die Strecke ohne grosse Höhendifferenzen. Auf 

verkehrsarmen Nebenstrassen und gut befahrbaren Wegen radelst du durch stille 

Waldabschnitte und entlang der ruhig dahinfliessenden Aare – ideal, um die Beine für 

den kommenden Anstieg aufzuwärmen. 

Der Aufstieg zum Panorama 

Nach Niederbipp ändert sich die Szenerie: Hier beginnt der stetige Anstieg auf die 

sonnigen Terrassen des Jurasüdfusses. Der Kontrast zwischen der weiten Aare-Ebene 

und den markanten Höhenzügen verleiht dieser Region ihre ganz besondere Dynamik. 

Das spektakuläre Panorama über das Schweizer Mittelland begleitet dich über mehrere 

Kilometer und entschädigt dich für jeden Schweisstropfen. 

Der Gipfelmoment und die Abfahrt 

Beim Picknickplatz oberhalb von Farnern erreichst du auf 835 m ü. M. die höchste 

16er-Linde dieser Tour. Geniesse hier ein letztes Mal die weite Fernsicht, bevor die 

Route über die kurvenreiche Strasse steil zurück in die Ebene führt. 

Über historische Bijous zurück zum Ziel 

Via Attiswil erreichst du Wiedlisbach, ein wahres Schmuckstück am Jurasüdfuss, das 

seinen mittelalterlichen Grundriss fast lückenlos bewahrt hat. Zum krönenden 

Abschluss überquerst du das Wahrzeichen der Region: Die gedeckte Holzbrücke aus 

dem 15. Jahrhundert bringt dich trockenen Fusses über die Aare zurück zu deinem 

Ausgangspunkt.  



Tipps 

Nimm dir bei den 16er-Linden Zeit für einen kurzen Stopp – sie sind ideale Orte für ein 
Foto oder einen Schluck aus der Trinkflasche. Die Route ist in beiden Richtungen 
befahrbar. Weder die Strecke noch die 16er-Linden sind markiert. Die Mitnahme der 
Foto-Dokumentation und die Verwendung eines Navi sind von Vorteil. 
Einkehrmöglichkeiten vorhanden. 

Details 

➔ 55 Km  (60% Asphalt, 40% Naturbelag) 

 979 m 

 979 m 

♥ mittel 

 ☺☺☺☺ 

 ☺☺☺☺ 

 März bis Oktober 

 

Links für Download 

SchweizMobil Plus https://schweizmobil.ch/de/tour/1720244310 

GPX-Datei  

 

Anreise 

Bahn SBB Bahnhof Wangen a.A. 

Auto Parkplätze Strandweg/Badi, Salzhaus 

 

Ausrüstung 

E-Bike, Helm, Navi, Dokumentation, ev. Ladegerät / Ersatzakku 

https://schweizmobil.ch/de/tour/1720244310

